
Nummer:

Stand: 

Betrieb: Bereich: Arbeitsplatz: 

Arbeitshilfe zum Erstellen einer Betriebsanweisung
gem. §20 Gef stof f V

Forte Plus Industriereiniger
Kaliumhy droxid,2 -< 5,Xn/C,22-35,,215-181-3,019-002-00-8
Buty lglykol,1 -< 20,Xn/Xi,20/21/22-36/38,,203-905-0,603-014-00-0
Ethanolamin,1 -< 20,Xn/Xi,20-36/37/38,,205-483-3,603-030-00-8
2-(2-Butoxy ethoxy )ethanol,1 -< 20,Xi,36,,203-961-6,603-096-00-8
Etidroninsäure,1 - 10,Xi,41,,220-552-8,---
Fettalkoholpoly gly colether,1 -< 20,Xn/Xi,22-41,CAS 69011-36-5,---,---

Gefahren für Mensch und Umwelt
Zubereitung ist als gef ährlich eingestuf t im Sinne der Richtlinie 1999/45/EG. Verätzungen v on Haut sowie Schleimhäuten möglich. 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
S icherer Umgang: Punkt 6.1 Sicherheitsdatenblatt und Hinweise auf  dem Etikett beachten. Nur gemäß Betriebsanweisung anwenden. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Gebinde mit Vorsicht öf f nen und handhaben. Augen- und Sicherheitsdusche 
sollten sich in der Nähe des Verarbeitungsbereichs bef inden. Lagerräume und Behälter: nicht in Durchgängen und Treppenauf gängen 
agern. Nur in Originalv erpackungen und geschlossen und entfernt v on Säuren lagern. Nur in den vorgeschriebenen Lagerräumen auf- 
bewahren. Für Unbef ugte unzugänglich auf bewahren. Atemschutz: Bei Überschreitung des MAK-Wertes zur Verfügung gestellten Atem-
schutz verwenden.  Handschutz:  empf ehlenswert. zur Verfügung gestellte Handschuhe tragen.  Augenschutz:  zur Verfügung gestellte
Schutzbrille tragen.    Körperschutz:   zur Verfügung gestellte Schutzkleidung tragen.

Verhalten im Gefahrfall
  Maßnahmen zur Brandbekämpf ung    Geeignete Löschmittel Behälter mit Wasser kühlen. Umgebungsbrand abstimmen.    Aus 
Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel Wasserv ollstrahl    Besondere Gef ährdungen durch den Stof f  oder die Zubereitung 
selbst, seine oder entstehende Gase Brandf all können sich bilden:    Kohlenoxide Rauch Py rolyseprodukte. Dämpf e    Besondere 
Schutzausrüstung bei der Brandbekämpf ung Atemschutzgerät. Vollschutz    Sonstige Hinweise Löschwasser entsprechend den 
behördlichen Vorschrif ten entsorgen.   Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung Punkt 13. sowie persönliche Schutzausrüstung 
siehe Punkt 8.    Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen Rutschgef ahr beachten ausreichende Be- und Entlüf tung sorgen. und 
Hautkontakt sowie Inhalation v ermeiden.    Umweltschutzmaßnahmen Entweichung größerer Mengen eindämmen. in das 
Oberf lächen- sowie Grundwasser als auch in den Boden v ermeiden. unv erdünnt in die Kanalisation gelangen lassen. in Kanalisation, 
Keller, Arbeitsgruben oder andere Orte, an denen die Ansammlung gef ährlich sein könnte, v erhindern.    Verf ahren zur Reinigung 
f lüssigkeitsbindendem Material (z.B. Univ ersalbindemittel) auf nehmen, und gem. Punkt 13 entsorgen. mit v iel Wasser spülen. 

Erste Hilfe
Einatmen: Person aus Gef ahrenbereich entf ernen und Frischluft zuführen. Bei Bewußtlosigkeit in stabile Seitenlage bringen und ärztlichen Rat einholen. 
Augenkontakt: mit viel Wasser mehrere Min. gründlich spülen, sof ort Arzt ruf en, Datenblatt bereithalten. Hautkontakt: Mit v iel Wasser gründlich waschen, 
verunreinigte, getränkte Kleidungsstücke unv erzüglich entf ernen, bei Hautreizung (Rötung etc.), Arzt konsultieren. Verschlucken: Kein Erbrechen herbei-  
führen, sofort Arzt aufsuchen. Datenblatt mitf ühren. Wasser zu trinken geben. Nie einer ohnmächtigen Person etwas durch den Mund einf lößen! 
Augendusche bereithalten. Hinweise für Arzt: pH-Wert beachten 

Ersthelfer: Name: Interne Tel. Nr.:

Sachgerechte Entsorgung
Örtlich behördliche Vorschriften beachten. Zum Beispiel geeignete Verbrennungsanlage. 


